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Die Automobilindustrie gehörte zu den ersten Opfern der 
Corona-Pandemie. Schon im Januar stoppten auch Zulieferer wie 
Webasto und ZF Friedrichshafen die Produktion, führten Kurzar-
beit ein und organisierten über Nacht die Arbeit im Home Oice 
für tausende Mitarbeiter – ein Kratakt, der in den meisten Fällen 
erstaunlich reibungslos funktionierte. „Als die Corona-Welle im 
März nach Deutschland schwappte, waren wir gut vorbereitet“, 
 erinnert sich Jürgen Sturm, CIO von ZF Friedrichshafen. 
 Ähn liches berichtet homas Mannmeusel, CIO von Webasto, wo 
der erste Covid-19-Krankheitsfall in Deutschland bekannt wurde.

Dennoch sind die wirtschatlichen Folgen 
der Krise dramatisch. Das gilt auch für IT-Ver-
antwortliche, die unter enormem Kostendruck 
stehen. Sturm etwa stellte alle IT-Projekte auf 
den Prüfstand und betreibt ein „extremes Kos-
ten-Management“. An seiner Strategie „Next 

Generation Mobility“ will ZF trotz geplan-
ter Stellenstreichungen festhalten (Seite 10). 
Webasto verfolgt zwar seine S/4-HANA-Pläne 
weiter, trennte sich aber von externen SAP-Be-
ratern (Seite 18). Auch die Consulting-Branche 
selbst ist betrofen. Ingo Wolf, CIO beim Bera-
tungshaus Rödl & Partner, sagt: „Die norma-
len Abläufe im Büro sind Vergangenheit, buch-
stäblich nichts ist, wie es war.“ (Seite 16)

Das muss keine schlechte Nachricht sein. Wenn Projekte stärker 
an ihrem Wertbeitrag fürs Geschät gemessen werden, ixe IT-
Kosten durch mehr Cloud-Komponenten variabler werden 
und Mitarbeiter eizienter remote arbeiten können, proitieren 
Unternehmen davon auch nach der Krise. Daimler-CIO Jan 
Brecht beobachtet zudem, dass Entscheidungen nun schneller fal-
len und Projekte in kürzerer Zeit umgesetzt werden. 

Beim Warmlaufen für den Restart helfen solche Erfahrungen. 
In der Automobilbranche jedenfalls läut die Produktion vieler-
orts schon wieder. Und mehr denn je spielt die IT dabei eine 
Schlüsselrolle.

 
Ich wünsche Ihnen einen gelungenen Neustart, auch wenn vieles 
nicht mehr so sein wird, wie es war.

 

Warmlaufen  

für den Restart
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Der Automobilzulieferer ZF Friedrichshafen  

spürt die Auswirkungen der Corona-Pandemie. 

An wichtigen digitalen Projekten hält CIO  

Jürgen Sturm trotzdem fest.

Rödl & Partner hat seine ITK-Infrastruktur 

umfassend modernisiert und harmonisiert. 

Das hilt dem Beratungsunternehmen auch 

in Krisenzeiten.
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10 | Mobilität wird digital

inhalt4

07/08 2020



26 Ratgeber | Sparen in der Krise
Viele IT-Verantwortliche sind gezwungen, ihre 
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it-markt management
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In der Coronakrise müssen die meisten CIOs 

IT-Kosten senken, ohne dabei ihre Fort-

schritte bei der digitalen Transformation 

aufs Spiel zu setzen. Experten von McKinsey 

erklären, wie das funktionieren kann.

26 | So sparen CIOs richtig

42 services / impressum

standards

Jede Krise folgt sieben psychologischen  

Phasen. IT-Verantwortliche sollten sich damit 

auseinandersetzen, um die Motivation ihrer 

Mitarbeiter zu erhalten und die Krise als 

Chance für Veränderungen zu nutzen.

34 | Motivation in der Krise
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Z F  F r i e d r i c h s h a f e n

Jürgen Sturm, CIO von ZF Friedrichshafen, stellt die IT des  

Automobilzulieferers auf die disruptiven Veränderungen in der  

Branche ein. Die Coronakrise verstärkt den Innovationsdruck noch.

Mit  
Innovationen  
aus der Krise
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Der fünftgrößte Automobilzulieferer der Welt 

arbeitet mit einem „Dual-Mode-Betriebssystem“, sagt 

Jürgen Sturm, CIO der ZF Friedrichshafen AG. Dahin-

ter stehe der Leitgedanke „Excel and Explore“: Beste-

hendes verbessern und zugleich Freiräume schafen für 

Neues. Das klingt nach einer brauchbaren Maxime für 

ein Unternehmen, das 1915 unter dem Namen Zahn-

radfabrik GmbH gegründet wurde und zunächst Zahn-

räder und Getriebe für Lutfahrzeuge, Motorwagen 

und Boote produzierte. Mit 230 Standorten in 40 Län-

dern, fast 150.000 Mitarbeitern und einem Jahresum-

satz von gut 36 Milliarden Euro gehört ZF heute zu den 

führenden Herstellern von Antriebs-, Fahrwerk- und 

Sicherheitstechnik.

Mit den Umbrüchen in der Automobilbranche war 

die Idylle am Hauptsitz in Friedrichshafen am Boden-

see indes schon länger getrübt. Im Januar 2020 kippte 

die Stimmung endgültig, als infolge der ersten Corona-

Fälle chinesische Automobilhersteller ihre Produktion 

herunterfuhren oder den Betrieb einstellten. „Unsere 

OEM-Kunden in China legten eine Vollbremsung hin“, 

erinnert sich Sturm. Angesichts der engen Verlechtung 

mit Kundensystemen und der Just-in-Time-Fertigung 

von Komponenten spürte der Zulieferer die Folgen un-

mittelbar. „Wir mussten sofort reagieren“, so der CIO. 

Binnen kürzester Zeit stoppte auch ZF die Produktion 

und schickte Mitarbeiter in Kurzarbeit.

Gravierende Folgen für die IT
Für die IT waren die Folgen gravierend. Sturm berichtet 

von einem „extremen Kosten-Management“, das nun 

gefragt war. Dabei lasse der Innovationsdruck nicht 

nach, im Gegenteil: „Die Krise befeuert den Zwang zu 

Veränderungen noch, die Megatrends in der Automoti-

ve-Branche entwickeln sich weiter.“ Elektriizierung, 

Shared Mobility, autonomes Fahren und Connectivity 

bestimmen demnach weiterhin die strategische Aus-

richtung des Automotive-Zulieferers. Kein einfacher 

Job für den IT-Chef: Er muss die laufenden Kosten drü-

cken, dabei aber weiter in wichtige digitale Initiativen 

investieren. Der promovierte Ingenieur betreibt vor 

diesem Hintergrund ein „aktives Portfolio-Manage-

ment“. Mit anderen Worten: Alle Projekte kommen auf 

den Prüfstand, einige wurden bereits gestoppt. Bis auf 

weiteres konzentriere man sich auf „Mission-critical“-

Vorhaben, sagt Sturm, hat aber auch ein allmähliches 

Ablauen der Krise im Blick. 

In China etwa nahmen einige Hersteller bereits im 

April den Betrieb sukzessive wieder auf; ZF begann vor 

allem in den 40 Werken vor Ort, aber auch in Europa 

damit, Teile für den asiatischen Markt zu fertigen. Zwar 

hot der CIO, dass die Produktion in der zweiten  

Jahreshälte schrittweise wieder hochgefahren werden 

kann, doch die wirtschatlichen Auswirkungen der 
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